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Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegt ein Prospekt der Firma
Bauhaus bei.

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Sozialpsychiatrischer Dienst,
Sprechstunde des Gesundheits-
amtes für Suchtkranke, psy-
chisch Kranke und Angehörige,
Simmerath, 8-12 Uhr, Mosaik-
raum, Fuggerstraße 48.
„Auszeit“, Gruppe für Alkohol-
und Medikamentenabhängige,
Gesundheitsamt in Simmerath,
19.30-21 Uhr, Mosaikraum,
Fuggerstraße 48.
Deutsche Rheuma-Liga, Bera-
tung unter " 02473/7394.
Arbeitslosenzentrum im Bi-
schof-Vogt-Haus Monschau,
15-17 Uhr, Bergstr. 1, 02472 /
909231.
Beratungsstelle des Caritasver-
bandes in Monschau, "  02472 /
804515, Beratung für Eltern,
Kinder und Jugendliche, 9-17
Uhr, Laufenstraße 22.
Suchtnotruf, "  0800 /
7824800, gebührenfrei.
Telefonseelsorge, "  0800 /
1110111, gebührenfrei.
Beratung der Rheuma-Liga, Zim-
mer 6, Deutsche Rheumaliga,
9-10.30 Uhr, Rathaus Roetgen,
Hauptstraße.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Franz Huppertz in Konzen, In
den Gassen 8, der heute 81
Jahre alt wird.

ENTSORGUNGENTSORGUNG

l HEUTE
Gelbe Tonne, ab 6 Uhr in Kester-

nich, Woffelsbach, Rurberg,
Einruhr, Erkensruhr, Hirsch-
rott, Am Gericht, Huppenbro-
ich, Dedenborn, Hammer,
Eicherscheid.

Restmüll, ab 7 Uhr in Kester-
nich, Steckenborn, Strauch.

Restmüll mit orangenem Deckel,
ab 6 Uhr in, Kesternich.

Grünabfallsammlung, Parkplatz
Friedhof, 14-18 Uhr, Rohren.

l MORGEN
Biotonne, morgen in Bickerath,

Witzerath, Strauch und Kes-
ternich, Simmerath.

Gelbe Tonne, in Bickerath,
Lammersdorf, Witzerath,
Strauch, Paustenbach, Rolles-
broich, Simmerath.

Restmüll, morgen in Bickerath,
Witzerath, Simmerath,
Imgenbroich, Konzen.

Restmüll mit orangenem Deckel,
morgen in Bickerath, Witzer-
ath, Simmerath.

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Monschau: Dr. Jansen, Trierer Stra-
ße 258, Imgenbroich, "
02472/4199; ab 19 Uhr ist der Not-
dienst zusätzlich erreichbar unter
" 0180/5044100.
Roetgen: Dr. Kaiser, Lamm-
erskreuzstraße 20, Roetgen,
" 02471/2275, ab 19 Uhr wird der
Notdienst über die Arztrufzentra-
le, " 0180/5044100, vermittelt.
Simmerath: ab 19 Uhr ist der Not-
dienst erreichbar unter " 0180/
5044100.
KV-Notfallsprechstunde: im Lui-
senhospital Aachen, bis 22 Uhr,
" 0241/4142100 (ohne Voran-
meldung).
Apotheke: Linden-Apotheke, Sim-
merath, Hauptstraße 54, "
02473/1365.
Hürtgenwald: Arztrufzentrale,
" 0180/5044100.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 18 Uhr bis 8 Uhr
morgens über die zentrale Not-
dienst-Nummer " 01805/986700
mitgeteilt.
Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Str. 39, Simmerath,
" 02473/1511; Tierarztpraxis Hei-
ko Nores, Walheim, Prämienstra-
ße 31/Dr. Rizgalla und Dr. Rizgal-
la-Kessel, Kammerbruchstraße 67,
Simmerath, "  0152/23227475.
Tierärztliche Klinik Dr. Stauda-
cher, Trierer Straße 652-658,
Aachen-Brand, " 0241/92866-20
(Voranmeldung).
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder " 02473/7078.
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l SIMMERATH
Bürgersprechstunde der UWG Sim-

merath, 17.30 Uhr, Rathaus Sim-
merath, Rathausplatz.

l MONSCHAU
Vortrag zum Thema Altkleiderver-

wertung, 17 Uhr, Sozialwerk
Eifeler Christen, Blumgasse 2-4,
Konzen.

Mädchentreff, ab ca. 11 Jahre, 15-
18 Uhr, Bischof-Vogt-Haus

Monschau, Bergstraße 1, "
02472 / 909231.

Treffen der Partei „Die Linke“ – Sek-
tion Nordeifel, 20 Uhr, Cafe
Cubus, Imgenbroich.

l ROETGEN
„Mädchenzeit“, ab 12 Jahren, 18-

19.30 Uhr, Jugendtreff der
Grenzlandjugend Roetgen,
Offermannstraße 31.

Bürgersprechstunde des Landtags-
abgeordneten Axel Wirtz, 17-18
Uhr, Rathaus Roetgen.

Quirinus-Oktav, Kindertag: Die
Erde ist schön, 16 Uhr Kinderka-
techese im Pfarrheim, 18 Uhr
Wort-Gottes-Feier für alle.

EIFELVEREIN IN DER WOCHEEIFELVEREIN IN DER WOCHE

Lammersdorf: Montag, 1. Septem-
ber, Vorstandssitzung, 20 Uhr
Lammersdorfer Hof.

Konzen: Dienstag, 2. September,
14 Uhr ab Dorfplatz mit Pkw bis
Brandenburgertor, Senioren-
wanderung, 8 km, Wf. E. Palm.

Höfen: Mittwoch, 3. September, 20
Uhr, Haus Seebend, Gesprächs-
runde: „Höfen, wie es früher
war“, Ltg. Dr. Bernd Jansen.

Monschau: Mittwoch, 3. Septem-
ber, 10.30 Uhr ab Vennkreuz
Roetgen, ca. 13 km, Wf. I. Güli-
cher. Heimatgruppe: Mittwoch,
3. September, 10.30 Uhr ab Alte

Abtei Kornelimünster, ca. 12
km, Wf. Johannes Dauzenberg.

Roetgen: Mittwoch, 3. September,
13.30 Uhr ab Markt, Senioren-
wanderung, ca. 8 km.

Simmerath: Mittwoch, 3. Septem-
ber, 10 Uhr ab Hotel zur Post,
Tagesradwanderung an der Rur,
ca. 40 km, Tf. Reinhold Johnen.

Strauch: Donnerstag, 4. Septem-
ber, 18.30 Uhr ab Dorfplatz,
Radwanderung.

Kalterherberg: Samstag, 6. Septem-
ber, 10 Uhr ab Wanderparkplatz,
„Unterwegs auf d. Kulturweg“,
11 km, Wf. Elfriede Conrads.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Öffnungszeiten
des Vennbads
Monschau. Die Öffnungszeiten
des Vennbads haben sich ge-
ändert. Von Dienstag bis Frei-
tag begann das Schwimmen
bisher um 15 Uhr. Jetzt öffnet
das Vennbad von Dienstag bis
Freitag erst um 16 Uhr. Dafür
ist ab sofort dienstags und frei-
tags eine Stunde länger geöff-
net. An beiden Tagen schließt
die Schwimmhalle erst um 22
Uhr. Die übrigen Öffnungszei-
ten bleiben unverändert.

Freitags wird’s eng im Jugendtreff
Förderverein „Jugend aktiv Simmerath e.V.“ zieht im fünften Jahr seines Bestehens eine positive Bilanz.
Sparkasse unterstützt Arbeit. 100 junge Leute kommen regelmäßig. Verein wünscht sich mehr Mitglieder.

Simmerath. Im April 2003 wurde
in Simmerath der Förderverein
„Jugend aktiv e.V.“ gegründet. Ju-
gendlichen, die ansonsten nicht
in einem Verein sind, sollte die
Möglichkeit gegeben werden, mit
anderen Jugendlichen gemeinsam
die Freizeit zu verbringen.

Fünf Jahre nach seiner Grün-
dung blickt der Vorstand auf er-
folgreiche Arbeit zurück. Der
Raum in der alten Schule an der
Bickerather Straße, den die Ge-
meinde zur Verfügung stellt, wur-
de von den Jugendlichen reno-
viert und eingerichtet. Die Theke
wurde selbst gebaut und die Wän-
de wurden kunstvoll angemalt.
Zehn Jugendliche haben sich zu
Jugendgruppenleitern ausbilden
lassen und helfen der hauptamtli-
chen Sozialpädagogin Nicole Pot-
zel bei der Betreuung.

An den Öffnungstagen wird in
der angrenzenden Küche für alle
gekocht, für einen kleinen Obolus
erhalten die Kinder ein warmes
Essen, das sehr gerne angenom-
men wird. In den Ferien werden
verschiednen Aktionen und Aus-
flüge angeboten. Zurzeit arbeitet
eine Gruppe an einem Videofilm
zum Thema „Rassismus“, der spä-
ter an einem Wettbewerb teilneh-
men wird.

In diesem Umfeld erlangen die
Jugendlichen soziale Kompetenz
im Miteinander, sie lernen im
Team Verantwortung zu überneh-
men und werden motiviert, ihrer
Kreativität freien Lauf zu lassen.
Der Jugendtreff ist montags und
donnerstags von 16 bis 20 Uhr
und freitags von 12 bis 22 Uhr
offen für alle. Jeder ist willkom-
men und wird herzlich aufgenom-
men. Insgesamt nehmen etwa 100

Kinder und Jugendliche im Alter
von 12 bis 20 Jahren dieses Ange-
bot an. An manchem Freitagabend
ist der Raum dann fast zu klein.

Der Förderverein ist Träger des
Projektes und finanziert es, unter-
stützt durch Zuschüsse von Kreis
und Gemeinde. Da immer wieder
Anschaffungen, sowohl für die
Räume als auch für die Projekte
notwendig sind, ist jeder Beitrag
und jede Spende gut angelegt.

Jetzt konnten Nicole Potzel und
der Vorstand eine beachtliche

Summe entgegennehmen. Der
Geschäftsstellenleiter der Sparkas-
se in Simmerath, Georg Schmidt,
überreichte einen Scheck im Wert
von 1750 Euro. Die Sparkasse zei-
ge damit ihr Engagement für die
gesellschaftlichen Anliegen, sie
unterstütze mit dem Geld aus dem
Zweckertrag des PS-Sparens Ju-
gend- und Sportvereine sowie
Schulen, so Schmidt. Nicole Potzel
kündigte an, dass das Geld genutzt
werde für die Mahlzeiten, Reno-
vierungen, Ferienaktionen und

für das laufende Filmprojekt.
Dr. Stefan Zaum bedankte sich

im Namen des Vorstandes und er-
klärte, dass die Vereinsarbeit in
den letzten Jahren sehr zufrie-
denstellend gewesen sei. Man
habe viele Jugendliche erreicht
und ihnen ein „zweites Zuhause“
geschaffen. Geschäftsführer Ale-
xander Wilden würde sich freuen,
wenn noch mehr Mitglieder dem
Förderverein beitreten würden.
Weitere Information erteilt Nicole
Potzel, " 02473/931308. (breu)

Der Vorstand des Fördervereins „Jugend aktiv Simmerath“ freut sich über die finanzielle Unterstützung der
Sparkasse (v. li.) Dr. Gertrud Plassmann-Lenzen; Alexander Wirtz (Geschäftsführer), Georg Schmidt (Geschäfts-
stellenleiter der Sparkasse Simmerath), Beisitzerin Angelika Booß, Jugendtreff-Leiterin Nicole Potzel, Dr. Stefan
Zaum (stellvertretenderVorsitzender) und Praktikantin Jenni Dannenfeldt. Foto: Kornelia Breuer

Schadstoffmobil hält wieder
Kleiner Elektronikschrott bis maximal 30 cm wird im Südkreis mitgenommen

Nordeifel. Das Schadstoffmobil
der AWA macht Station in Sim-
merath, Roetgen und Monschau.
An mehreren Standorten können
die Bürgerinnen und Bürger Farb-
und Lackreste, Haushaltschemika-
lien, Leuchtstoffröhren, Pflanzen-
schutzmittel und andere
Schadstoffe kostenlos abgeben. Es
wird auch kleiner Elektro-/Elektro-
nikschrott bis zu 30 cm Kanten-
länge mitgenommen. Die AWA
weist darauf hin, dass der Sonder-
müll nicht unbeaufsichtigt abge-
stellt werden darf, falls die Sam-
melfahrzeuge noch nicht einge-
troffen sind.

Die Schadstoffe (max. 15 Kilo)
dürfen nicht vermischt werden
und müssen in einem fest ver-
schlossenen Behälter – möglichst
in der Originalverpackung – abge-
geben werden. Da wasserlösliche
Dispersionsfarben keine Schad-
stoffe enthalten, können restent-

leerte Farbeimer als Verpackung
über die Gelbe Tonne oder den
Gelben Sack entsorgt werden.

Weitere Informationen zur
Schadstoffsammlung und zur Ver-
meidung von Schadstoffen im
Haushalt gibt es bei der AWA-Ab-
fallberatung, Georg Kleinen unter
der " 0180-2607070 für sechs
Cent pro Anruf . Die Standorte:

Mittwoch, 3. September
Eicherscheid: Parkplatz am

Sportheim, Bachstr. 8.30-9.30 Uhr
Rurberg: Busparkplatz am Eiser-

bachsee 10-11 Uhr; 
Steckenborn: Parkplatz am Dorf-

platz 11.30-12,30 Uhr;
Simmerath: Parkplatz am Rat-

haus 13.30-14.30 Uhr
Lammersdorf: Parkplatz an der

Sparkasse 15-16 Uhr.

Donnerstag, 4. September
Mulartshütte: Dorfplatz am

Dorfkreuz, 8.30 - 9 Uhr,
Rott: Talweg 9.30 – 10.30 Uhr,
Roetgen: Eichenstr./Wende-

hammer 11-12 Uhr; Gewerbege-
biet Vennhorn 13-14 Uhr; Markt-
platz, Hauptstr. 14.30-15.30 Uhr.

Samstag, 6. September
RRoohhrreenn:: Feuerwehrgerätehaus,

Am Pöhlchen 8.30 – 9.30 Uhr
Höfen: Pfarrzentrum, Schmied-

gasse 10 – 11 Uhr
Kalterherberg: Wanderpark-

platz, Bahnhofstraße 11.30 –
12.30 Uhr.

Mittwoch, 10. September
Monschau: Ehemaliger Bauhof,

Laufenstraße 8.30-9.30 Uhr;
Imgenbroich: Parkplatz Extra, In-

dustriestraße 10-11 Uhr;
Konzen: Parkplatz Kirchenweg/

Pfarrbücherei 11.30-12.30 Uhr; 
Mützenich: Platz am Schützen-

heim 13.30-14.30 Uhr.

Alte Schätzchen begeistern bei den Oldtimer-Days in Monschau
Am gestrigen Sonntag sind die
Freunde des Motorsports in Mon-
schau voll auf ihre Kosten gekom-
men. Von morgens an konnte man
in vielen Orten rund um Monschau
die Motoren von 52 wunderschönen
Oldtimern hören. Der Rotary Club
veranstaltete zum zweiten Mal die

Oldtimerdays in Monschau, der
Erlös floss wie bei der Premiere vor
zwei Jahren einem guten Zweck zu:
Die Einnahmen des Tages werden
wieder an soziale Einrichtungen
gespendet. Erfreuen konnten sich
die Zuschauer in der Altstadt nicht
nur an den immer wieder kehrenden

Autos, die aufgrund der in der Rallye
gestellten Aufgaben ständig über
den Markt rollen mussten. Auch alte
Motorräder und Rundfahrten in den
Oldtimern über den Burgring begeis-
terten die Besucher der Oldtimer
Days in Monschau. (weiterer Bericht
folgt) Foto: Carmen Krämer


